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Erlenbruch im Kummerower Holz

vermoorte Senke in der welligen Grundmoräne

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Erlenbruchwald; Frauenfarn-Erlenbruchwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 7 4 1 4 4 0 2 2

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03911

Der Standort befindet sich in einer langestreckten, vermoorten Senke, die zum Aufnahmezeitpunkt zum großen Teil unter Wasser stand. Die 
Erlen wachsen bultenförmig, die Krautschicht ist nur gering entwickelt. Auch die Baumschicht weist nur eine geringe Deckung auf, eine 
Strauchschicht ist nicht vorhanden. Ein Teil der Schwarz-Erlen stirbt ab. Dominierende Vegetationsform ist der Sumpfseggen-
Erlenbruchwald. Der Frauenfarn-Erlenbruchwald tritt nur kleinflächig auf. Der Standort auf wenig degradiertem Torf ist großräumig von 
Laubmischwald umgeben.
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Athyrium filix-femina Calamagrostis canescens Deschampsia cespitosa Galium palustre
Glyceria fluitans

Agrostis stolonifera Betula pubescens Carex canescens Corylus avellana
Geum rivale Geum urbanum Glecoma hederacea Lemna minor
Lonicera xylosteum Mentha aquatica Myosotis palustris Phalaris arundinacea
Prunus spinosa Quercus robur Ranunculus repens Scutellaria galericulata
Urtica dioica Veronica beccabunga


